
 
 

 

 

 
Förderung des Landesverbandes Niedersachsen im Rahmen der bundesweiten 
Nacht der Bibliotheken 

 
Im kommenden Jahr jährt sich die „Nacht der Bibliotheken“ zum zwanzigsten Mal in Nordrhein-
Westfalen. In all diesen Jahren war die „Nacht der Bibliotheken“ ein voller Erfolg mit hohen 
Besucherzahlen in allen Bibliotheken – von der kleinen Gemeindebücherei bis zur großen 
Universitätsbibliothek oder einer Großstadtbibliothek. 

Nun sollten möglichst viele Bibliotheken 2025 dabei sein, wenn der Deutsche Bibliotheksverband, 
die erste bundesweite „Nacht der Bibliotheken“ koordiniert und veranstaltet. 

 
Warum sollten sich niedersächsische Bibliotheken an der bundesweiten Nacht der 
Bibliotheken beteiligen?1 

 Das Motto „Wissen. Teilen. Entdecken“ fasst die Aspekte einer modernen Bibliothek zusammen. 
Den eigenen Ideen für Events, Veranstaltungen und Aktionen sind somit keine Grenzen gesetzt. 

 Es wird erneut bundesweite Aufmerksamkeit durch die Medien und in der überregionalen 
Berichterstattung erzeugt. 

 Durch das aufmerksam machen der Angebotsvielfalt in der Bibliothek, können an dem Tag neue 
lokale Kundinnen und Kunden gewonnen werden. 

 Durch das professionelle Marketing und Branding der „Nacht der Bibliotheken“ durch den 
Deutschen Bibliotheksverband ist es auch für kleine Bibliotheken möglich, Teil einer 
professionellen Werbekampagne für Bibliotheken zu sein. 

 Auf der zentralen Homepage der „Nacht der Bibliotheken“ des Deutschen Bibliotheksverbandes 
können die Veranstaltungen der Bibliotheken eingegeben werden und erreichen damit eine 
bundesweite Reichweite, somit auch eine Aufmerksamkeit über die eigenen Stadtgrenzen 
hinaus, in die eigene Region. 

 Bibliotheken können an diesem Abend mit außergewöhnlichen Aktionen und Veranstaltungen 
überraschen und somit dazu beitragen, dass alte Image von Bibliotheken abzulegen. Wie wäre 
es mit einer Sektbar an der Infotheke, einer Kletteraktion, einer Rockband in der Bibliothek? 
Darüber hinaus können auch Bibliotheksangebote in den Mittelpunkt gestellt werden, die 
vielleicht noch nicht so bekannt sind: ein 3D-Drucker, die Bibliothek der Dinge oder der 
Bibliotheksroboter. 

 Alle können dazu beitragen, dass durch eine hohe Anzahl von teilnehmenden Bibliotheken die 
Lobbyarbeit des Deutschen Bibliotheksverbandes deutschlandweit gestärkt wird. 

                                                
1 Quelle: Nacht der Bibliotheken 2025: 10 Gründe, dabei zu sein – schweringsblog [29.10.2024] 



 
 

Außergewöhnliche Aktionen stellen jedoch eine finanzielle Anforderung an die Bibliotheken dar.  
Der dbv Landesverband Niedersachen will die Bemühungen der Bibliotheken zur Teilnahme an der 
bundesweiten Nacht der Bibliotheken im Jahr 2025 unterstützen. 

Der dbv Landesverband Niedersachsen fördert Mitgliedsbibliotheken in Niedersachsen mit je 
bis zu 1.000 Euro. Damit sollen besonders gelungene Projekte, Maßnahmen oder Konzepte zur 
Umsetzung der bundesweiten Nacht der Bibliotheken finanziell unterstützt und gewürdigt werden.  

Die Konzepte / Maßnahmen können aus unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern genannt werden: 

 Schaffung eines neuen Angebotes wie Ausleihe von Gesellschafts- oder Konsolenspielen 

 Nachhaltige neue Dienstleistungen wie Bibliothek der Dinge, Making-Angebote oder 
Saatgutbibliothek 

 Besondere Veranstaltungen oder Werbemaßnahmen zur bundesweiten Nacht der 
Bibliotheken wie Stand Up Comedy, Musikbands oder Radiobeiträge 

 

Bibliotheken sind eingeladen, ab sofort bis zum 31.12.2024 einen Antrag auf Förderung mit den 
geplanten Maßnahmen zu skizzieren. Die Bewerbung enthält bitte: 

- Name der Bibliothek  
- Mitgliedsnummer dbv 
- Homepage 
- Projektskizze mit Finanzrahmen 

 

Bewerbungen sind online an die Geschäftsstelle des Landesverbandes Niedersachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e. V. zu richten.:  
Violetta Thyes,  geschäaeftsstelle.lvn@bibliotheksverband.de 

 

 

 


